
 

 
 

 

 
 
 Landratsamt 
 Parkstraße 16 
 71034 Böblingen 
 www.landkreis-boeblingen.de 
 

 

 
KT-Drucks. Nr. 221/2016 

 
 

   
 

Landratsamt Böblingen, Postfach 1640, 71006 Böblingen Der Landrat 
  

 
Dezernent 
Alfred Schmid 

Telefon 07031-663 1640 

Telefax 07031-663 1269 

a.schmid@lrabb.de 

 
 13.10.2016 

 
 
 

 
Investitionskostenzuschuss für die AWO-Jugendbildungsstätte 
Heuwegflosche  
 
AWO-Antrag Heuwegflosche 
 
 
 
 
 
I. Vorlage an den  
 
Jugendhilfe- und Bildungsausschuss 26.10.2016 
zur Beschlussfassung       öffentlich 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
1. Der Umwandlung des jährlichen Zuschusses für die Jugendbildungsstätte 

Heuwegflosche der Arbeiterwohlfahrt in Höhe von 5.100,- € in einen einma-
ligen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 102.000,- € mit der Folge ei-
nes entsprechend langen Aussetzens des jährlichen Zuschusses wird zu-
gestimmt.  

 
2. Diese Zustimmung erfolgt vorbehaltlich der Verabschiedung des Haus-

haltsplans 2017. 
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III. Begründung 
 
Die Arbeiterwohlfahrt Böblingen-Tübingen gGmbH betreibt die Jugendbildungsbildungsstät-
te und das Waldheim Heuwegflosche, Heuweg 3 in Böblingen. Die Einrichtung erfüllt im 
Landkreis Böblingen wichtige Zwecke in der Kinder- und Jugendhilfe, u.a. als Ort der kreis-
weit genutzten Kinderstadtranderholung in den Sommerferien und zur Bildungsarbeit für 
junge Menschen (u.a. für junge Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr). Nun stehen an 
dem fast 50 Jahre alten Gebäude umfangreiche Sanierungen der Fenster- und Fassaden-
flächen an (vgl. Antrag der AWO im Anhang). 
 
Die Landkreisverwaltung unterstützt den Antrag der AWO, den jährlichen Zuschuss für die 
Bildungsstätte Heuwegflosche in Höhe von 5.100,- € umzuwandeln in einen einmaligen In-
vestitionskostenzuschuss in Höhe von 102.000,- € bei gleichzeitiger Aussetzung des jährli-
chen Zuschusses für 20 Jahre, also für die Jahre 2017 bis 2036. Die investiven Mittel wur-
den in den Entwurf des Haushaltsplans 2017 eingestellt.  
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
Im Jahr 2017 fallen einmalig 96.900,- € höhere Kosten für den Investitionskostenzuschuss 
an. Für die Jahre 2017 bis 2036 fallen jeweils die jährlichen Zuschüsse in Höhe von 5.100,- 
€ weg.  
 
 

 
Roland Bernhard    
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